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werden die Spaltenzeile oder deren
Naum mit 30 Pfq ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölimal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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Centrum und Regiernng
Die Nachricht daß dem verſtorbenen Centrumsführer

Dr Lieber nach der Annahme der Flottenvorlage im
Jahre 1898 die Wahl zwiſchen einem Miniſterportefeuille
einem Staatsſekretärpöſten einem Oberpräſidium und einem
hohen Orden geſtellt worden ſei iſt bisher amtlich oder
halbamtlich noch nicht beſtritten worden Wenn in der
Köln Ztg geſagt wurde dieſe Mittheilung ſei eines jener

zahlreichen Märchen wie ſie in den parlamentariſchen
Wandelgängen verbreitet zu werden pflegen ſo ſpricht das
Blatt in dieſem Fall ſicherlich mehr als nationalliberales
Parteiorgan denn als offiziöſes Sprachrohr und auch dem
was die poſadowsky offiziöſe Münchener Allg Ztg
neueſtens zur Sache ſagt iſt keinerlei regler Hintergrund
beizumeſſen Sie verſucht nämlich ob die für die Regierung
zweifellos unangenehme Enthüllung mit einiger Sophiſtik
aäbgethan werden kann wobei ſie ſich den Anſchein giebt
als ſei ſie von der Unwahrheit der Meldung vollkommen
überzeugt

Wer ſo frägt ſie hat dem Abgeordneten Lieber alle die
wuünderſchönen Dinge angeboten die im Reiche und in Preußen
begehrenswerth ſind Genannt wird man Wer iſt man
Da es ſich wie behauptet wird um eine Verfügung über
Staatsſekretariate und preußiſche Miniſterpoſten und preußiſche
Oberpräſidien handelt ſind nur zwei Perſönlichkeiten möglich
Fürſt Hohenlohe der 1898 Reichskanzle n war und
die allerhöchſte Stelle in Preußen umd im Reiche
Dritte haben kein Verfügungsrecht über die obenerwähnten
Sachen Fürſt Chlodwig zu Hohenlohe iſt todt wie Dr Lieber
todt iſt Befragt werden kann er nicht mehr Vertraulich
miteinander geſprochen haben ſie freilich oft genug Aber das
wiſſen wir aus beſtimmten Aeußerungen des Fürſten Hohen
lohe auch daß der Ultramontanismus die Regierung des
Sktaatszweckes iſt im Deutſchen Reich und in jedem ſeiner
Einzelſtaaten Damit ſcheidet Fürſt Hohenlohe aus Die
allerhöchſte Stelle ſcheidet unter allen Umſtänden aus
Warum iſt nicht nöthig anzuführen Was bleibt da von dem
Angebot noch übrig Wir wollen auch dies andeuten
und möchten dem Andenken des verſtorbenen Centrums
führers und auch ſeinen vertrauteſten Freunden nicht
wehe thun Die gemeinſame Hypothek der meiſten
Lente die in der Arena der Oeffentlichkeit wirken
iſt die Eitelkeit Herr Dr Lieber beſaß eine nicht geringe
Hypothek Er beſaß auch die Fähigkeit ſich über dieBedeutung in vertraulicher Beſprechung hin
geworfene Worte gründlich zu täuſchen Wir er
innern in dieſer Hinſicht nur an ſeinen nach den vertraulichen
Beſprechungen mit dem verſtorbenen klugen Finanzminiſter
Dr v Miquel die zum Theil in Camberg im Hauſe des
Dr Lieber ſtattgefunden im Reichstage gemachten Verſuchwir folgen den Worten Dr Liebers nicht nur ein Battiſt
tüchlein ſondern die ganze unſanubere Wäſche dieſes Herrn
vor dem deutſchen Volke zu waſchen Herr Dr Lieber kam
wuſch und wurde gewaſchen weil er ſelbſt wie es Leuten
die mit der oben erwähnten Hyvpothek belaſtet ſind ergehen
kann ſeine Wünſche in die Worte ſeines Widerparts hinein
geheimnißt hatte Die damalige gereizte Anseinanderſetzung
im Reichstage iſt nie ganz verſtanden worden man hat nie
die vollen Gründe der Gereiztheit des Herrn Dr Lieber er
fahren und noch weniger iſt damals im Reichstage verſtanden
worden warum er ſo ſcherzte man im Joyer mit
ſeinem Skalp den triumphirenden Gegner ungehindert ab
ſie ließ Sollte die vorſtehende Geſchichte der Schlüſſel
ein

So geheimnißvoll dieſe Andeutungen klingen ſo wenig ver
mögen ſie irgend einen Anhaltspunkt zur Beurtheilung der
Angelegenheit zu bieten ſie n höchſtens die Annahme
daß man verſucht die Sache durch allerlei Beiwerk zu
verwirren und ſo allmählich der Erörterung zu entrücken
An ſich iſt die Meldung trotz der ſchweren Bedenken die ſie
hervorgerufen hat und hervorrufen mußte durchaus nicht
unglaubwürdig denn die Regierung hat wiederholt in
neuerer Zeit das Beſtreben gezeigt das Centrum durch
Liebens würdigkeiten aller Art an den Regierungswagen zu
feſſeln Als der Centrumsführer Frhr v Huene zum
Präſidenten der Centralgenoſſenſchaftskaſſe erngant wurde
war maßgebend nicht ſowohl die Rückſicht auf die Be
fähigung des Ernannten gerade für dieſen Poſten als die
Abſicht durch dieſe Auszeichnung des Frhrn v Huene Ein
fluß auf das Centrum zu gewinnen Kürzlich hat im
Preußiſchen Abgeordnetenhauſe der gegenwärtige Finanz
miniſter Frhr v Rheinbaben mit auffälliger Wärme der
Thätigkeit des Frhrn v Huene gedacht und ſich damit den
lebhaften Beifall der Centrumspartei geſichert Freilich hat
der Nachfolger des Frhrn v Huene Präſident Heiligenſtadt
ſich genöthigt geſehen von der als unhaltbar erkannten
Geſchäftspraxis ſeines Vorgängers in verſchiedener Be
ziehung abzugehen aber an der miniſteriellen Beurtheilung
der Huene ſchen Thätigkeit hat das nichts zu ändern ver
mocht Auch einem anderen Centrumsführer iſt früher
ſchon ein hohes Reichsamt angetragen worden Prinz
Arenberg hätte nach dem Rücktritt des Herrn v Buchka
Leiter des Kolonialamtes werden können wenn er das An
erbieten angenommen hätte Die Berufung des katholiſchen
Miniſters Schönſtedt iſt wahrſcheinlich ebenfalls mit
Rückſicht auf das Centrum erfolgt Herr Schoönſtedt iſt
zwar öffentlich nicht als Parteigänger des Centrums hervor
getreten ſteht aber in ſeinen Anſchauungen der Partei ſehr
nahe wie er denn kürzlich auch öffentlich den Kulturkaripf
als einen großen Fehler bezeichnet hat

Vom Standpunkt der Regierung aus iſt das Beſtreben
auf eine einflußreiche parlamentariſche Partei dadurch Einfluß
zu gewinnen daß hervorragende Führer derſelben in hohe
Staatsämter berufen werden durchaus erklärlich Wie die
Dinge bei uns liegen iſt das Centrum vor allem im
Reichstag nun einmal ausſchlaggebend Je mehr Einfluß
die Regierung auf die Haltung des Centrums beſitzt um ſo

ſicherer kann ſie auf das Zuſtandekommen ihrer Vorlagen
rechnen Freilich hat die Erfahrung gezeigt daß der Einfluß
ehemaliger Parlamentarier die Miniſter geworden ſind
innerhalb ihrer Partei nicht gewachſen ſondern im Gegen
theil zurückgegangen iſt Das kann auch nicht anders ſein
Der aus der nationalliberalen Partei hervorgegangene
Miniſter Möller hat kürzlich ſelbſt verſichert daß er als
Miniſter andere Rückſichten zu nehmen habe als früher in
ſeiner Thätigkeit als Abgeordneter Ein Parteiführer wird
als Mitglied der Regierung in einem Miniſterium deſſen
Mehrheit andere parteipolitiſche Anſchauungen als er ſelber
vertritt wenig ausrichten können wenn er verſucht die
Grundſätze ſeiner Partei zur Geltung zu bringen Je mehrer ſich aber den Anſchauungen der übrigen Riniſter
accommodirt um ſo mehr verliert er an Einfluß auf ſeine
einſtigen Parteigenoſſen Der Centrumsführer Dr Lieber
war klug genug den ihm angebotenen Miniſterpoſten abzu
lehnen Als Abgeordneter war er der Reichsregent
wie er wegen ſeines Einfluſſes von ſeinen Parteigenoſſen
ſcherzhaft bezeichnet worden iſt als Miniſter würde er dieſen
Einfluß nicht entfernt beſeſſen haben zumal heutigen Tages
die leitenden Miniſter nur die ausführenden Organe eines
höheren Willens ſind

In gewiſſem Sinne könnte es faſt bedauerlich empfunden
werden daß Abg Dr Lieber ſeiner Zeit die Berufung ins
Miniſterium abgelehnt hat denn ſeine Ernennung wäre ein
klärendes Ereigniß geweſen Das Centrum iſt
nachdem es ſo e auf der ganzen Linie eine Rechts
ſchwenkung vollzogen hat thatſächlich Regierungspartei ge
worden und es müßte auch vor dem Lande die Verant
wortlichkeit für die Regierungspolitik dadurch
tragen daß ſeine Führer in die Miniſterſtellen berufen
werden Wenn z B Roeren mit der Leitung des Kultus
miniſteriums beauftragt würde ſo würde dies der that
ſächlichen Lage der Dinge durchaus eutſprechen Es iſt
beſſer wenn ein ausgeſprochener Parteigänger des Centrums
auch wirklich die Geſchäfte führt und vor dem Lande die
Verantwortung trägt als wenn jemand im Sinne des
Centrums an leitender Stelle Politik treibt aber äußerlich
der Partei nicht zugehört Klarheit iſt in allen Dingen
nütze Die konſervative ultramontane Politik die heute
herrſchend iſt ſollte auch in der Berufung der Miniſter
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Hof nud Perſonalnachrichten
Der Kaiſer gedenkt der Enthüllung des Denkmals des

Großen Kurfürſten in Fehrbellin beizuwohnen Die
Feier ſoll am 18 Juni dem 227 Jahrestage der Schlacht bei
Fehrbellin ſtattfinden Das Denkmal ſelbſt iſt gleich den Stand
bildern in Breslau Bielefeld und Emden ein Bronceguß der
Figur von Prof Schaper in der Siegesallee Der Künſtler
enfwirft jedoch für Fehrbellin ein beſonderes Poſtament Die
Figur wird gegenwärtig bei Gladenbeck gegoſſen

Was nun
Keiner von den ſtillen Wünſchen und Hoffnungen mit denen

die Agrarkonſervativen der geſtrigen Wiederaufnahme der
Sitzungen der Zolltarifkommiſſion entgegenblickten iſt in Er
füllung gegangen Nirgends ein Ausblick der eine Klärung der
zerfahrenen Situation nach dieſer oder jener Richtung erwarten
ließe Die Aktionskraft der Schutzzöllner hat nicht einmal dazu
ausgereicht die angekündigte Jntexpellation über die
Ergebniſſe der Rundreiſe des Grafen Poſadowsky in die That
umzuſetzen ebenſowenig verlautet etwas Näheres über das
geheimnißvoll vorbereitete Kompromiß das das Ulti
matum der großen ſchutzzöllneriſchen Mehrheit an die Re
gierung darſtellen ſollte Nichts auch nicht die geringſte Ueber
raſchung ſondern nur Enttäuſchungen wie das Organ
des Bundes der Landwirthe den Kompromißpolitikern mit
grimmiger Schadenfreude teſtirt Dabei treten die Zerſetzungs
tendenzen im agrarkonſervativen Lager immer ſchärfer in die
Erſcheinung Der Bund der Landwirthe rückt immer entſchiedener
von den Kompromißpolitikern ab Sein offizielles Organ die
Dtſch Tagesztg zieht jetzt eine ſcharfe Scheidelinie

zwiſchen den Landbündlern und den Konſervativen indem ſie
r r wtordon der letzteren die Kreuzztg folgendermaßen
rüffelt

Wenn der Verſuch gemacht wird die Schuld an der
Erfolgloſigkeit der Aktion und der dadurch vergrößerten Ver
worrenheit der Lage der offiziöſen Preſſe zuzuſchieben ſo
muß dieſer Verſuch als mißlungen bezeichnet werden Die
offiziöſe Preſſe konnte für die auf dem Präſentirteller gebotene
Verſtändigung um jeden Preis gar nicht anders quittiren als
durch die Verkündigung daß es den verbündeten Regierungen
nicht einfallen würde ihren Standpunkt aufzugeben Weshalb
ſollten ſie es auch thun wenn ihnen die Verſtändigung um
jeden Preis alſo die löbliche Unterwerſung in Ausſicht geſtellt
wurde Sollte was mit einiger Sicherheit zu erwarten
iſt das ganze Tarifreformwerk mißglücken ſo würden
nunmehr nicht nur die verbündeten Regiernngen nicht nur
die Gegner ſondern auch einige Freunde des Werkes
die Schuld tragen

Jm Centrum ſucht man die durch die gänzliche Ergebniß
loſigkeit aller bisherigen Kompromißverſuche hervorgernfene
Niedergeſchlagenheit durch eine gekünſtelte Gleich giltig
keit zu verbergen Die Germania erklärt trocken Hat
Graf Poſadowsky bei den ſüddeutſchen Regierungen wie
ſüddeutſche officiöſe Blätter verſichern un veränderte An
ſchauungen hinſichtlich der Zolltariffragen gefunden fo wird er
auch in der Zolltarifkommiſſion des Reichstags die
ſelbe Entdeckung gemacht haben oder noch machen müſſen
Allerdings dürfte wohl auch im Centrum dieſe reſervirte
Haltung bald in eine kriegerlſchere Stimmmng umſchlagen wenn

ſich die von einem offiziöſen Organ verbreitete und auch von
uns bereits mitgetheilte Darſtellung als zutreffend erweifen
ſollte daß bei den Konferenzen des Grafen Poſadowsky mit
den einzelſtaatlichen Regierungen die Unannehmbarkeit
des Centrumsantrags auf Verwendung der Mehr
erträgniſſe aus den Zöllen für die Wittwen und
Waiſenverſicherung feſtgeſtellt worden ſei und man ſich
auf ſeiten der verbündeten Regierungen der Hoffnung hingebe
daß das Centrum ſich eventuell mit einer Reſolution begnügen
werde Bekanntlich hat das Centrum in der Plenarberathung
des Zolltarifs die Annahme ſeines Antrags ausdrücklich als eine
conditio eine qua non für die Erhöhung der Lebensmittelzölle

erklären laſſen 2Zur Frage der Regelung der Fabrikarbeit
verheiratheter Franuen

Die auf Veranlaſſung des Reichstages im Jahre 1899 vom
Reichsamt des Jnnern veranſtaltete Erhebung über die Fabrik
arbeit verheiratheter Frauen hat bekanntlich auf Grund der
Berichte der Gewerbeaufſichtsbeamlen durch das Reichsamt des
Jnnern eine Bearbeitung erfahren welche ein ziemlich voll
ſtändiges Bild von den Verhältniſſen gewährt unter welchen
die Fabrikarbeiterinnen leben und arbeiten Zugleich aber läßt
ſich aus dem erſchöpfenden Material dieſer Erhebungen eine
Beurtheilung dafür gewinnen nach welchen Geſichtspunkten die
Frauenarbeit in den Fabriken zu beſchränken bezw ganz zu
verbieten oder welche Schutzmaßregeln für ſie zu treffen ſeien
um entweder eine Beſſerung der Arbeitsbedingungen oder eine
Aenderung der Arbeiterſchutzgeſetzgebung ſpeziell nach der Rich
tung herbeizuführen die Frau von der Fabrik mehr oder minder
fernzuhalten oder wenigſtens durch Beſchränkung der Fabrik
arbeit jugendlicher Arbeiterinnen den Frauen vor der Ver
heirathung eine beſſere Ausbildung in häuslichen Dingen zu
ermöglichen Dieſen ins einzelne differenzirten Fragen
wendet im Märzheft der Profeſſor Conrad ſchen Jahr
bücher Aſſeſſor v Brandt ſeine Aufmerkſamkeit zu und ge
langt in einer eingehenden Kritik der Erhebungen über die
Fabrikarbeit verheiratheter Frauen zu folgendem Ergebniß

Trotz der anzuerkennenden erheblichen Nachtheile der
Fabrikarbeit der verheiratheten Frauen für dieſe ſelbſt wie
deren Familien kann ein Ausſchluß der Frauen oder
eines Theiles derſelben von dieſer Art der Erwerbsthätigkeit nicht mehr in Frage kommen Eine ſolche Mat
nahme würde in ihren Folgen lediglich zu einer Verſchlechte
rung der geſundheitlichen und ſittlichen Verhältniſſe der
Arbeiterkreiſe führen Die gewerbliche Arbeit der verhei
ratheten Frauen erſcheint im moder nen Leben als ein Theil
der Frauenarbeit überhaupt und kann nicht für ſich allein
aus der Welt geſchafft werden Die Frauenarbeit aber all
gemein etwa durch ein einheitliches Vorgehen aller Länder
verbieten zu wollen iſt eine Utopie Es bleibt demnach nur
die Möglichkeit die Frauen aus ſolchen Jnduſtrien oder von
ſolchen Verrichtungen auszuſchließen welche beſonders geſund
heitsgefährlich ſind Ein Bedürfniß dieſer Art beſteht nach
den Berichten der Aufſichtsbeamten für eine Reihe von
Induſtriezweigen Es bedarf aber hierzu keiner neuen geſetz
lichen Beſtimmungen da s 138a der Gewerbeordnung ge
nügende Handhaben bietet Aber ungeachtet dieſer vielleicht
genügenden Schutzvorſchriften des 8 1394 erſcheinen dem Ver
faſſer noch folgende Beſtimmungen zu Gunſten aller Fabrik
arbeiterinnen zweckmäßig und durchführbar Herabſetzung der
Maximalarbeit von 1i auf 10 Stunden Einführung einerobligatoriſchen Mittagspauſe von 12 Stunden für alle Arbeite

rinnen welche ein Hausweſen zu beſorgen haben Einräumung
der Befugniß an hochſchwangere Arbeiterinnen die Arbeit ohne
Kündigung niederzulegen und Gewährung von Krankengeld vor
der Niederkunft auf die Dauer von 2 Wochen an ſolche
Arbeiterinnen Erweiterung des S 120e der Gewerbe Ordnung
dahin daß die Unternehmer verpflichtet ſind auf die ſchwangeren
Perſonen die durch ihren Zuſtand gebotene Rückſicht zu
nehmen Erhöhung der nach dem Krankenverſicherungsgeſet
zu zahlenden Wöchnerinnennunterſtützung auf des orts
üblichen Tagelohnes Ausdehnung der Verpflichtung zur
Zahlung dieſer Unterſtützung auf die Gemeindekrankeuver
ſicherung Schließlich iſt auch noch die Erhöhung des Zu
laſſungsalters für Mädchen auf 16 Jahre zur Fabrikarbeit
und die Einführung des ortsſtatutariſchen Zwanges zum
Beſuch des weiblichen Fortbildungsunterrichts bis zum
18 Lebensjahr als ein geeignetes Mittel zu bezeichnen um
der Schädigung des Familienlebens durch die Arbeit der Ehe
franen entgegen zu wirken

Sowohl von radikaler ſozialiſtiſcher Seite wie auch von den
jenigen die eine Beſeitigung der Frauenarbeit in den Fabriken
für möglich halten werden dieſe Vorſchläge als nicht durck
greifend und nicht weitgehend genug vielleicht manche Angriffe
erfahren Die Ausſchaltung der Frauenarbeit im gewerblichen
Leben iſt jedoch thatſächlich nicht mehr durchführbar Eine
vollendete Arbeiterſchutzgeſetzgebung muß aber zur Aufrecht
erhaltung des Familienlebens das Ziel verfolgen ſolche Maß
nahmen zu treffen daß die Frau durch ihre Erwerbsthätigkeit
nicht an der natürlichen Erfüllung ihres Frauenberufes ge
hindert und in ihrer Befähigung zu demſelben nicht beein
trächtigt wird

Politiſches
Polniſche Aufſäfſigkeit macht ſich in Berlin wieder bemerkbar

Eine Eingabe an den Fürſtbiſchof Kopp haben die Polen
Moabits in einer zahlreich beſuchten Verſammlung abzuſenden
beſchloſſen Sie wollen verlangen daß in der Paulskirche in
Moabit jeden Sonntag Gottesdienſte in polniſcher
Sprache abgehalten werden Ferner ſoll die polniſche Pelitien
eine Beſchwerde über das Verhalten der deutſchen
Geiſtlich en der Paulskirche enthalten welche die polniſchen
Forderungen als unberechtigt erkären und rundweg abwieſen
Einer polniſchen Deputation welche die Wünſche ihrer Lands
leute unterbreitete ſoll von zuſtändiger geiſtlicher Stelle erklärt
worden ſein Die Parvchie ſei deutſch und die Polen die
in Berlin fremd wären müßten ſich damit abfinden gleichviel
in welcher Zahl ſie in der Parochie vertreten ſeien Es ſei un
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ein kleines Häuflein Unzufriedener welches den nationalen Streit
in die Berliner Parochie trage und ſich nicht ſcheue kirchliche
Fragen in öffentlichen Volksverſammlungen zu erörtern Die
Antwort der geiſtlichen Stelle auf die unberechtigten polniſchen
v läßt an Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig

uch wird die Beſchwerde über die Pfarrer an der Berliner
Paulskirche beim Fürſtbiſchof Kopp kaum Erfolg haben

Volkswirthſchaftliches
Jm preußiſchen Landtage werden die Verhandlungen

über den Eiſenbahnetat der bekanntlich noch nicht zur
zweiten Berathung ſtand von größerem Jntereſſe ſein und
vorausſichtlich eine längere Zeit in Anſpruch nehmen Die
Geſtaltung des Eiſenbahnverkehrs in dem ſoeben abgelanfenen
Rechnungsjahre 1901 iſt nämlich eine durchaus ungewöhnliche
geweſen Die Einnahmen der Staatseiſenbahnen ſind gegen
den Etatsanſatz um rund 80 Millionen gegen die Ein
nahmen des Jahres 1900 um rund 35 Millionen zurück
geblieben Ebenſo weiſt der Eifenbahnüberſchuß gegen
über dem Etatsanſatz einen Rückgang um rund 58 Mil
lionen gegenüber dem Vorjahre um rund 43 Millionen Mark
auf Manche Erſcheinungen des Jahres 1901 ſind auch in der
früheren Zeit ſeit Durchführung des Staatsbahnſyſtems auf
getreten So ſind u a die rechnungsmäßigen Ergebniſſe der
Eiſenbahnverwaltung im Jahre 1891/92 um beinahe 49 Millionen
Mark hinter dem Etatsanſatz zurückgeblieben Ebenſo iſt der
Eiſenbahnüberſchuß in dem Jahre 1890 91 um 14 Millionen
Mark unter den des Vorjahres heruntergeſunken und auch vom
Jahre 1897/98 auf 1898,99 zeigt ſich eine Verminderung
des Eiſenbahnüberſchuſſes um 9 Millionen Mark deren
Urſache allerdings in der Vermehrung der Ausgaben
namentlich der einmaligen Ausgaben für Eiſenbahnzwecke zu
ſuchen iſt Eine völlig neue Erſcheinung jedoch iſt das ſtarke
Zurückbleiben der Eiſenbahneinnahmen hinter denen des Vor
jahres Bisher ſind zwar die Unterſchiede zwiſchen den Ver
kehrseinnahmen der verſchiedenen Jahre ſehr verſchieden ge
weſen Während zeitweilig ganz außerordentlich ſtarke Zu
nahmen zu verzeichnen waren zeigte ſich in anderen Jahren
nahezu eine Stagnation aber ein Rückgang der Verkehrs
einnahmen gegen das Vorjahr iſt bisher nur in einem
einzigen Falle und auch da nur in einem unerheblichen
Betrage zu verzeichnen geweſen Es fiel nämlich die Einnahme
von 1893 94 auf 1894 95 um rund 5 Millionen Mark Dieſer
Rückgang iſt aber auch nur ein ſcheinbarer weil er im weſent
lichen auf einer Aenderung der Verrechnung bernht Wenn
alſo auch einmal ein thatſächticher kleiner Rückgang zu verzeichnen
war ſo iſt doch das Zurückbleiben der Einnahmen im Jahre
1901 um 35 Mitllionen Mark in der Geſchichte des preußiſchen
Staatsbahnweſens bisher ohne Beiſpiel

Jn Zöllen für Gerbe materialien wird ſeitens der
Regierungen keine dauernde Hilfe für den deutſchen
Eichenſchälwaldbeſitz erblickt wie in der Begründung zum Zoll
tarifentwurfe ausgeführt iſt Da aber von den Regierungen
keineswegs verkannt wurde daß der Eichenſchähvald in manchen
Gegenden ſich thatſächlich in bedrängter Lage befindet ſo war
Preußen zur Beſeitigung der Mißſtände bekanntlich bereits
mit der Umwandlung von Lohhecken in Weinberge voran
gegangen Nenuerdings hat Heſſen privaten Eichenſchälwald
in Staatsbeſitz übernommen und recht annehmbare Preiſe dafür
bezahlt Ein ſolches Vorgehen der Regierungen durch welches
allein den in Bedrängniß befindlichen Eichenſchälwaldbeſitzern
Hilfe gebracht werden kann ſcheint aber nicht nach dem Sinne
der Führer des Bundes der Landwirthe zu ſein Jn
ihrem Organe ermuntern ſie die Lohbauern und Lohgerber nun
erſt recht auf ihren exorbitanten Forderungen von Gerb
materialienzöllen zu beſtehen Dabei führen ſie wieder den
Bedarf der Militärverwaltungen an lohgahrem
Leder für die Gerbmaterialienzölle in Gefecht Dieſes Argu
ment wird ficherlich auch in den demnächſt über die Gerb
materialienzölle in der Zolltarifkommiſſion des Reichstags zu
erwartenden Debatten eine Rolle ſpielen Es dürfte deshalb
angezeigt ſein erneut darauf hinzuweiſen daß nunmehr ſchon
ſeit känger als 15 Jahren der Quebrachogerbſtoff in der
deutſchen Gerberei eine bedentende Rolle geſpielt hat Obſchon
in dieſer ganzen Zeit die Einfuhr von Quebracho und Extrakten
nicht mit einem Zolle belegt war haben die Militär
verwaltungen Deutſchlands nicht nur ohne jede Schwierigkeit das
von ihnen benöthigte Leder ſowohl für die Bekleidungsämter wie
für die Artilleriewerkſtätten erhalten es ſind zu jeder Zeit
Angebote vorhanden geweſen die weit über den Bedarf
hinausgingen Was in dieſer Beziehung ſich ändern ſollte
wenn ein Zoll für die genannten Gerbmaterialien auch weiter
nicht vorhanden wäre iſt nicht einzuſehen Es iſt eben nicht
wahr was die Agrarier verbreiten daß der Verbrauch an Lohe
in der deutſchen Gerberei ſo außerordentlich abnehme Die
Zahlen über die Loheeinfuhr beweiſen das Gegentheil Nur
wird man es den deutſchen Gerbern natürllch nicht verdenken
können wenn ſie unr gutes Rehmaterfal beziehen wollen Daß
dieſes aber vielfach in Deutſchland der Eichenſchälwald nicht
liefert iſt eine bekannte Thatſache wie es ebenſo bekannt iſt
daß der deutſche Wald nicht imſtande iſt mehr als oder gar
des Bedarfs der deutſchen Gerbereien an Gerb materialien zu
liefern Wenn die Einzelregierungen den Lohbauern zu Hilfe

ilen ſo ſollten die Führer des Bundes der Landwirthe ſie darin
zu unterſtützen ſuchen ſtatt ſich auf eine Maßnahme zu verbeißen
die zwar der deutſchen Lederinduſtrie ſchwere Wunden ſchlagen
den Eichenſchälwaldbeſitzern aber nichts nützen würde

Eine wirthſchaftlich trübe Nachricht wird aus Eſſen ge
meldet Durch die ſchlechte Marktlage des Ruhrkohlen Berg
baues iſt eine Anzahl kleinerer Zechen gezwungen worden
den Betrieb einzuſtellen oder den Konkurs anzumelden

den Bergwerken die infolge Konkurſes zum Erliegen ge
mmen ſind gehören Grünewald bei Schuir Rudolf bei

Oefte Maximus bei Herbede und Bergmann bei Witten
Die Kohlenförderung haben eingeſtellt Schöne Ausſicht und
Annoburg bei Wittem Hoffnungsthal Wodan Johann

Heinrich Prinz Wilhelm und Ver Hermann bei Hattingen
Mühle bei Werden Bei der Zeche Prinz Georg bei Schuir

der Gewerkſchaft Herr gehörig die allerdings bis jetzt Kohlen
noch nicht geliefert hatie ſind die Abteufungsarbeiten als
erfolglos eingeſtellt worden

Verwaltung und Rechtspflege
Anf die Praxis die in der preußiſchen Eiſenbahn

verwaltung verfolgt wird wirft ein faſt unglaublich
klingender Fall den die VolksZtg in einer Zuſchrift aus
Düſſeldorf mittheilt ein grelles Schlaglicht Dort heißt es

Ein charakteriſtiſcher Zwiſchenfall in einer gerichtlichen Ver
handlung wegen Gefährdung eines Eiſenbahn
transportes vor der Düſſeldorfer Strafkammer verdient
weitere Verbreitung da er die Zuſtände in der preußiſchen

iſenbahnverwaltung merkwürdig illuſtrirt Angeklagt
war der in Hamm ſtationirte Lokomotivführer Eduard Wilde

durch ſein Detſchu den ſollte am 29 November v J auf demde Hauptbahnhofe ein Zuſammenſtoß zwiſchen einer
Lokomotive und einem Schne örge ſtattgefunden haben bei
welchem verſchiedene Reiſende leichtere Verletzungen davon
trugen Jm Laufe der Verhandlung richtete der u ehlaer
des Angeklagten an den Reg und Baurath Stampfer Düſſeldorf
der als Sachverſtändiger geladen war die Frage ob ein
Lokomotivführer falls er einen Zug von 60 Achſen zu fahren
abe und zu dieſem Transborte über eine Maſchine
ür nur vierzig Achſen verfüge ſich ſtrafbar mache
wenn er alsdann ohne Vorſpann zu verlangen denno fahre und auf der Strecke
liegen bleibe ieſe Frage beantwortete der Gutachter
natürlich mit einem unbedingten Ja Nunmehr produzirte
die Vertheidigüng ein Schriftſtück der Königl Eiſen
bahndirektion womit dem chiger Angeklagten in dienſt
licher Eigenſchaft Zt ein Rüffel ertheilt worden
iſt weil er für die Beförderung eines 8
dem ſeine Maſchine nicht h war Vorſpann verlangt hatte Ausdrücklich betonte das
Schreiben der Führer müſſe ſehen wie er durch
komme

Derartige Erlaſſe der Direktion wie ſie hier ans Tages
licht gezogen wurden werden ſicherlich nicht zur Beruhigung
des reiſenden Publikums das im Vertrauen auf die preußiſche
Gründlichkeit im Verwaltungsweſen Leben und Gut der
Bahn anvertraut beitragen Man braucht ſich wahrlich nicht
mehr zu wundern wenn die Berichte über Eiſenbahnunglücks
fälle immer und immer wieder die Spalten der Zeitungen
füllen Daß viele davon nicht einen ſo überaus traurigen und
furchtbaren Verlauf nehmen wie u a das Altenbeekener Un
glück iſt nur einem glücklichen Zufall zu verdanken gewiß
aber nicht der Umſicht der Verwaltung wie vorſtehende Dar
ſtellung der Thatſache ohne Zweifel beweiſt Als der betreffende
Zugführer ſeiner Zeit den Rüffel mit der Bemerkung erhielt ein
Lokomotivführer müſſe ſehen wie er durchkomme wenn
ſeine eine Maſchine zur Beförderung des Zuges auch nicht
ausreichte wird er ſich ſicher mit dem glücklichen Beſitz
ſeines beſchränkten Unterthanenverſtandes getröſtet haben der
auch uns über ſo manche Verfügungen Urtheile und Ent
ſcheidungen ſchon hinweggeholfen hat

Ueber Kommiſſions Diäten für nicht etats
mäßig angeſtellte Forſtbeamte hat der Landwirth
ſchaflsminiſter an die Königlichen Regierungen einen
Runderlaß gerichtet Dana ſind den nicht etatsmäßig
angeſtellten aber dauernd beſchäftigten Beamten der Forſt
verwaltung die zur Erledigung eines beſonderen Auftrages den
ihnen zugewieſenen Amtsſitz vorübergehend verlaſſen müſſen
ohne abends dahin zurückkehren zu können abgeſehen von den
Tagen der Hin und Rückreiſe an denen ſie die geſetzlichen
Reiſekoſten und Tagegelder erhalten für die Dauer dieſes Auf
trages neben der fixirten Remuneration Kommiſſionsdiäten zu
gewähren Die Höhe der letzteren wird 1 für die Forſtaſſeſſoren
in den erſten ſechs Wochen auf 6 in der ſpäteren Zeit auf
4,50 2 für die Forſtaufſeher in den erſten ſechs Wochen auf
3 in der ſpäteren Zeit auf 2,50 M täglich feſtgeſetzt Für
die anderen Beamtenklaſſen hat ſich der Miniſter die Entſcheidung
in jedem Einzelfalle vorbehalten Der Erlaß iſt bereits mit
dem 1 April in Kraft getreten

Parlamentariſches
Die Zuckerſte uervorlage wird gegenwärtig im Reichs

ſchatzamt ausgearbeitet Sie wird möglicherweiſe in den nächſten
Wochen noch dem Reichstage zugehen doch ſteht darüber augen
blicklich noch nichts feſt

Der Landtag in Greiz genehmigte geſtern den Staats
vertrag über die Vereinigung der thüringiſch anhaltiſchen mit der
heſſiſchen Landeslotterie

Heer und Flotte
Der Erbgroßherzog von Baden bisher kommandirender

General des 8 Armeecorps würde wie in militäriſchen Kreiſen
verlautet in kurzem von dieſem Poſten zurücktreten und in dem
Commandeur der 21 Diviſion Generalleutnant v Deines
einen Nachfolger erhalten

Die Stationsyacht Alice Rooſevelt iſt am 7 April
von Hamburg nach Wilhelmshaven zurückgekehrt S M S

yäne iſt am 6 April in Pellworm eingetroffen S M S
Niobe geht am 8 April von Wilhelmshaven nach Klel

in See
S M S Kaiſerin Auguſta und S M Tpdbte

S 91 und S 892 ſind am 7 April in Colombo Ceylon ein
getroffen und ſetzen am 14 April die Reiſe nach Aden fort
S M S Hanſa iſt mit dem 2 Admiral des Kreuzer
geſchwaders Contre Admiral v Ahlefeld an Bord am 7 April
von Tſingtau nach Amoy in See gegangen

Ausland
Zur Lage auf dem Balkan

liegen noch folgende bemerkenswerthe Nachrichten aus Sofia
vor Die Regierung ließ durch den Polizeidirektor den Führern
der macedoniſchen Flüchtlinge erklären daß ſie Banden
bildungen und Grenzüberſchreitungen durchaus nicht dulden
werde Die bisherigen Berathungen der Flüchtlinge
und Delegirten waren ihren Beſprechungen zum macedoniſchen
Centralkomitee gewidmet Einige von ihnen verlangte die Auf
löſung der bulgariſchen Organiſation während die Mehrzahl
auf deren Erhaltung als eine Art Jntendantur für die Bedürf
niſſe der revolutionären Bewegung beſteht Die Strömung
ſcheint gegen eine allgemeine Erhebung in dieſem
Frühjahr zu ſein weil die Vorbereitungen dazu ungenügend
ſeien Jn macedoniſchen Kreiſen läuft das unverbürgte Gerücht
um daß aufſſtändiſche Bauern im Bezirke Kaſtoriag einen
Zu ſammenſtoß mit drei Bataillonen türkiſcher
Truppen hatten Nach lebhaftem Kampf ſtreckten die Auf
ſtändiſchen die Waffen 200 von ihnen wurden nach Saloniki
abgeführt

Burenfrenndliche Stimmung in Nordamerikag
Jn Amerika hat die burenfreundliche Bewegung ſeit dem

letzten Beſuch der Burendelegirten ſtarke Fortſchritte gemacht
Jn Waſhington hat der Staatsſekretär Hay an das ameri
kaniſche Buren Hilfskomitee ein Schreiben gerichtet worin er
im Auftrage des Präſidenten Rooſevelt mittheilt daß dieſer
eine Unterſtützungsſumme im Betrage von 5000
Dollars für die Buren an den amerikaniſchen Konſul in
Kapſtadt abgeſandt habe Das Buren Hilfskomitee welches
über dieſes Ergebniß ſehr erfreut iſt wird nunmehr weiter
bemüht ſein Geldſummen für die Buren zuſammen zu bringen
Jn Chicago hat die Stadtvertretung durch ihr Oberhaupt den
Präſidenten Krüger einladen laſſen der Stadt einen Beſuch
abzuſtatten und ihm gleichzeitig mitgetheilt daß ihm das
Ehrenbürgerrecht ertheilt werden ſoll

Daily Chronicle endlich meldet aus New Orleans man be
fürchte dort einen Angriff der buren freundlichen Be
völkerung auf das engliſche Konſulat wenn die

Regierung nichts dagegen thue um die Ausfuhr von Maulefeln
und Pferden nach Südafrika zu verhindern

Die Brutatitäten der Auſtralier
können nicht wunder nehmen angeſichts folgender Meldung der
Daily Mail Der Premierminiſter von NeuſeelandSeddon hielt vor dortigen Eingeborenen eine Rede worin er

erklärte daß wenn Kitchener den Feind mit Glacéhandſchuhen
aufaſſe er 5000 Maoris zur Verfügung hätte die gar bald mit
den Buren fertig werden würden le Maoris erlauhten
niemals daß ihre Feinde ſie jemals wieder beläſtigten Wenn
ſchon ein auſtraliſcher Miniſter ſich nicht ſchämt die Gurgel
abſchneidemethode der Maoris den Vuren gegenüber zu em
pfehlen ſo iſt es leicht verſtändlich wie auſtraliſche Soldatenund Offiziere gefangene Buren kaltblütig ermorden konnten

Burenfreundliche Kundgebung in Jrland
Jm Opernhauſe zu Cork Jrland ſpielte ſich am Montag

Abend während der Aufführung eines militäriſchen Stückes eine
burenfreundliche Kundgebung ab Die Jnſaſſen einer Loge
größtentheils Studenten rollten eine Burenſahne auf und ließen
die Buren hoch leben Die Polizei vermochte die Ruheſtörnng
nicht zu unterdrücken Der Lärm war ſo gewaltig daß der
Vorhang fallen mußte Die Studenten durchzogen alsdann die

Straßen mit der Burenflagge Gott ſchütze Jrland ſingend
Ein loyaler Volkshaufe verſuchte ihnen die Fahne zu ent

g Ein Krawall entſtand den die Polizei ſchließlich unter
rückte

Serbien
Wie der halbamtliche Dnewnik aus Belgrad meldet hat ſich

in Paris ein franzöſiſches Konſortium zum Zweck des voll
ſtändigen Ausbaues des ſerbiſchen Eiſenbahnnetzes
gebildet und bei der ſerbiſchen Regierung eine Kaution von
100,000 Fres hinterlegt Demſelben Blatt zufolge werden auchdie ins Stocken gerathenen Anleiheverhandlungen mit Frankreich
wieder fortgeſetzt

Korea
Japan hat in ſeinem Bemühen Frankreichs Einfluß in Korea

zu ſchwächen einen Erfolg zu verzeichnen Die koreaniſche
Regierung begann den Bau der Söulbahn welche in dieſem
Jahre bis zur Stadt Sondo fertiggeſtellt werden ſoll und der
koreaniſche Miniſter des Auswärtigen erklärt dabei dem
franzöſiſchen Geſandten er verzichte auf die geplante Fünf
Millionenanleihe bei dem franzöſiſchen Syndikat weil er
ein günſtigeres Anerbieten von Japan erhalten habe

Nordamerika
Auf den Philippinen wird gegenwärtig ein Offizier der

regulären Armee wegen ungewöhnlicher Grauſamkeit
gegenüber den Eingeborenen prozeſſirt Derſelbe hatte u a
einen Filippinos von dem er Geſtändniſſe über den Aufenthalt
von Jnſurgenten und Waffen erpreſſen wollte an einen Baum
binden laſſen und ihm als erſten Grad der Tortur eine Kugel
in den Arm geſchoſſen am nächſten Tage applizirte er ihm eine
ſolche ins Bein am dritten Tage eine ſolche in das dicke Fleiſch
des Körpers und am vierten machte er ihm den Garaus durch
einen Schuß in den Unterleib Es hat übrigens allen Anſchein
daß die Vertheidigung mit der Vorführung des Tropenkollers
Erfolg haben und die Beſtie frei ausgehen wird

e r

Provinzialnachrichten

Stendal 8 April Der Mord an der 709 Jahre
alten Wittwe Dorothea Schulz ſtellt ſich nach der bis
herigen Unterſuchung als ein vorſätzliches Verbrechen
grauſigſter Art herans Der 17 jährige Mörder Schmiede
geſelle Olfert hat n daß er von der deralten Schulz in der Wohnung ſeines Meiſters Kenntniß hatte
und daß er in der Abſicht ſie zu ermorden ſich in der Werk
ſtatt mit einem Hufbeſchneidemeſſer bewaffnet habe Sodann
betrat der Unmenſch mit freundlichem Gruß an die Alte das
Wohnzimmer ſetzte ſich in einen Lehnſtuhl und plauderte mit
der auf dem Sopha ſitzenden Greiſin die keine Ahnung von dem
verbrecheriſchen Vorhaben des Burſchen hatte Er nahm ein
Buch und las darin ſprang aber plötzlich auf und ſchlug ſeinem
Opfer das ſtarke Meſſer in den Schädel das fingertief in den
ſelben eindrang Wie Olfert weiter erzählte ſprang die Frau
auf erhielt aber von ihm weitere Der daß ſie bald entſeelt
in die Sophaecke fiel Jetzt habe er die Kommode nach Geld
durchſucht aber nichts gefunden Jn dieſem Moment begann im
Nebenzimmer das 2 Jahre alte Kind der Müller ſchen Ehe
leute zu ſchreien und der Mörder bedrohte es mit den Worten
Sei ruhig oder ich ſteche dich todt Das Kind ſchwieg

und der Bube eilte davon wuſch ſich an einem Brunnen und
begleitete als er dem nach einem Arzt laufenden Reſtaurateur
Borchert begegnete dieſen zu dem Arzte der zu der Ermordeten
geholt werden ſollte Dieſer fand die Todte mit eingeſchlagener
Hirnſchale und mit bis auf die Knochen zerfetztem Geſicht vor

V Wernigerode 8 April Dem u e KreiſesGrafſchaft Wernigerode v Hertzberg iſt die kommiſſariſche Ver
waltung des Landrathsamts des Kreiſes Wiesbaden übertragen

Mockrehna 8 April Blitzſchlä ge Bei dem Gewitter
das am Sonntag Nachmittag plößlich über Mockrehna heraufzog
ſchlug ein Blitzilrahl in dos Mittelſchiff der Kirche die ſoeben
von mehreren Kindern verlaſſen worden war Der Schaden der
im Jnnern der Kirche angerichtet wurde iſt indeß nicht be
deutend Ein zweiter Strahl traf das Stationsgebäude aber
auch hier hat er nicht verheerend gewirkt

Falkenberg 6 April Tödtlich verunglückt iſt geſtern
nachmittag gegen 3 Uhr auf hieſigem Güterbahnhofe der Boden
arbeiter Louis Heinrich aus Schinerkendorf Auf der Umlade
halle wurden Stückgüter verfrachtet beim Transport von
mächtigen Riemenſcheiben verloren die Arbeiter die Gewalt
über eine 10 Etr ſchwere Scheibe und Heinrich wurde von der

Laſt erdrückt bitheggenr Teuchern 8 April Bienenwirthſchaftliches Um
der Bienenzucht mehr Eingang im Kreiſe der Landwirthe zu
verſchaffen beabſichtigt der Bienenzüchterverein Bonau eine
Wanderverſammlung in Meineweh abzuhalten und zu dieſer die
landwirthſchaftlichen Vereine der Umgegend einzuladen Als
Verhandiungs Gegenſtand iſt das Thema Landwirthſchaft und
Bienenzucht gewählt Die Ueberwinterung der Bienenvölker

nach Dzierzon das Meiſterſtück der Jmkerei iſt in dieſem
Jahre glücklich verlaufen ſo daß die meiſten Jmker mit großerBefriedigung auf das Jahr 1901 zurückblicken können Als ein
guter Erſatz für Pollen hat ſich das Bohnenmehl erwieſen So
lange keine Pflanzen blühen die Blüthenſtaub geben tragen die
Bienen dieſes eifrig ein Das in letzter Zeit viel empfohlene
Einſperren der Bienen bei rauher Witterung hat zu ungleiche
Reſultate ergeben um allgemein eingeſührt zu werden

Zeitz 8 April Sonntagsruhe in den Apotheken
Nach der am 1 März d J in Kraft getretenen Apotheken
detriebsordnung dürfen in den Städten des Königrelchs Preußen
welche zwei und mehr Apotheken haben die Apotheken nach er
haltener Genehmigung vom Königl Reglerungspräſidenten an
Sonn und Feiertagen abwechſelnd geſchloſſen werden Die
hieſigen beiden oberen Apotheken zum Mohren und zum
Schwan haben um die Erlaubniß beim Kgl Regierungs

präſidenten nachgeſucht und dieſelbe auch erhalten Nächſten
Sonntag iſt von den beiden oberen Apotheken die Schwan
Apotheke geſchloſſen und nur die MohrenApotheke geöfſnet am
darguf folgenden Sonntag jene geöffnet und
wechſelnd jeden Sonntag
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HK Eisleben 8 April Arbeiterentlaſſungen Wie
verlautet ſind 150 Mann meiſt ledige Lente von der Mansfelder
Gewerkſchaft abgelegt weil keine Arbeit mehr da ſei Ob dies
demit zuſammenhängt weil wieder eine Strecke im Schachte
erſten ſein ſoll bleibt abzuwarten

Halberſtadt 8 April Ein unternehmender Knirps
Ein jugendlicher Reiſender erregte die Aufmerkſamkeit und

iterkeit der Jnſaſſen eines Bahnzuges zwiſchen Magdeburg
alberſtadt Es war ein Junge von 3 Jahren mit einer Fahr

karte von nach Halberſtadt Auf der Bruſt trug der
Kleine einen Zettel auf welchem die Worte ſtanden Jch heiße
Willy König und will nach Halberſtadt Sackſtraße 17 Mein
Papa bolt mich von der Bahn ab Die geehrten Mitreiſenden
werden gebeten mir beim Umſteigen in Uelzen und Magdeburg
behilflich zu ſein Der ſo genau adreſſirte Junge wurde denn
auch richtig abgeliefert

7 Langenſatza 7 April Am Grabe der Mutteer vergiftete ſich hier auf dem Friedhof eine junge Dame mit Carbol
ſäure Sie wurde noch lebend in das Krankenhaus gebracht

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und rhäüringiſcheFürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und PVerſeynngen Beamte der Militär AJnſtizverwaltung
Schanpenſteiner Kriegsgerichtzrath der 8 Diviſion mit dem Amtsſitze in
Torgau üderwieſen Beamte der Militärverwaltung Fiſcher
Unſerroßarzt der Reſ zum Roßarzt des Beurlanbtenſſandes ernannt Kran
kowsky Roßarzt vom Hinterpomm FeldArt Reg Nr 53 zum Ulan Reg
Hennigs von Treffenſeld Aitmärk Nr 16 verietzt Waechter Oderlehrer
an der ſtädtiſchen Realſchnle in Erfurt unter Ueberweiſung an das Kadeitenhaus
in Bensberg zum 1 April d J zum Oberlehrer des Kadettencorps ernannt
Schwencd Banrath Garn Bauinſp zu Magdeburg I zum 1 April d JW IJntendanlur des XVIII Armee Corps e und mit Wahrnehmung

r Geſchäfte eines Jntend und Banraths beanſtragt Za J e Garn
Baninſp zu Magdeburg III in die Lokal Bandeamtenſtelle Magdeburg I
Wieſebaum Farn Bouinſp techniſcher Hilſsarbe ter dei der Jutendantur
des XVI Armee Corps in die einſtweilig eingerichtete Lokal Banbeamtenſtelle
Magdeburg III verſehi Dau Zahlmelſter dem 2 Bat 2 Thür Jnf Reg
Nr Schul tz Zahlmeiſter dem 3 Bat 4 Magdeburg Jnf Reg Nr 67

u zian Zahlmeiſter dein 2 Bat 8 Thür Jnf Reg Nr 153 zu
getheitt

Erledigte geiſtkiche und Lehrerſtellen Durch das Ableben
res Jnhabers iſt die am 1 September d J wieder zu beſetzende Pfarrſtelle zu
ramsdorf Diözeſe Kalbe frei geworden Sie unterfällt der freien kirchen

regimentlichen Beſetzung und gewährt neben freier Wohnnng einſchließlich einer
Fuhrkoſtenentſchädigung von 40 M ein Einkommen von ca 4700 M Hierzu
wreten wenn eine Pſarrwittwe nicht vorhanden iſt die Pachtzinſen des Pfarr
witiwenackers die zur Zeit in Höhe von ca 346 M eine Wittwe bezieht Zur
Stelle gehören zwei Kirchen Die Berufung erfolgt diesmal durch die Kirchen
dehörde Da das Einkommen neben freier Wohnung 3800 M überſieigt ſo iſt
nur ein Geiſtlicher von mindeſtens zehn Dienſtjohren zu berufen Dur
das Ableben des bisherigen Jnhabers iſt die unter Privatpatronat ſtehende Pfarr
helle in Erxleben Diözeſe Bernſtedt frei geworden und am 1 Oktober d J
wieder zu beſeßen Sie gewährt neben freier Wohnung ein jährliches Ein
kommen von rund 6380 r Dazu treten in dem Jelle daß eine Pfarrwittwe
nicht vorhanden iſt die jetzt von einer t dezogenen Pachtzinſen des Pfarr
wittwenaders in Höhe von zur Zeit 340 M Zur Stelle gehört eine Kirche
Durch die Penſionirung ihres bisherigen Jnhadeis iſt die unter Privatpatronat

ehende Pfarrſtelle zu Gang lofſſömmern Diözeſe Weißenſee am 1 April
J frei geworden Sie gewährt neben freier Wohnung das Grundgehalt der

III Kiaſſe mit 3000 M Zur Parochie gehören zwel Klichen Die Beſetzung
erfolgt durch Gemeindewahi aus drei vom Patronate zur Auswahl vor

Kandidaten Der wiſſenſchaſtliche Hilfslehrer Richard Jahr in
agdeburg iſt zum Oberlehrer ernannt und dem Kgl Deomgymnaſium in

Magdehurg überwieſen worden An der Klofterſchule in Roßleben iſt der bis
derige Kandidat des höheren Schulamtz Böttcher verm 1 April d J ab
zimm Oberlehrer ernannt worden

m

Eindtſulza 8 April Höhere Knabenſchule Nach
dem im vorigen Jahre hier eine höhere Mädchenſchule ins
Leben gerufen war wurde bei vielen hieſigen Einwohnern der
Wunſch laut nun auch eine höhere Knabenſchule zu gründen
Der Wunſch hat ſich verwirklicht indem geſtern der Unterricht
unter Leitung des Herrn Kandidat Neuendorf aus Halle in
der neuen Schule mit 26 Schülern begonnen wurde Das Ziel

der Anſtalt iſt vorläufig die Vorbereitung für die Untertertia
eines Gymnaſiums reſp Realgymnaſiums

X Sualfeld 7 April Die große Anleihe der Stadt
iſt untergebracht Die Filiale der Schwarzburger Landesbank
in Rudolſtadt übernimmt die 3 prozentige Anleihe im Betrage
von 300,000 M und wird ſie demnächſt auflegen

Kahlg 8 April Verbot des Hochzeitsp olterns
Der Stadtrath von Kahla hat bei Geldſtrafe bis zu 30 M das
Poltern bei Hochzeiten verboten Dieſer Unſitte wird wenn

ſie überall verſchwindet kaum eine Thräne nachgeweint werden

Gotha 8 April Verbilligung der Feuerbeſtattung
Der Stadtrath von Gotha hat die Koſten einer Feuerbeſtattung
mit der Ueberführung der Leiche vom Bahnhof nach dem
Krematorium von 90 auf 78 Mk ermäßigt

Gotha 8 April Freudenfeuer auf dem Jnſels
erg Am Abend des 2 Mai wird zur Feier des 50 jährigen

Verfaſſungsjubiläums des Herzogthums Gotha vom Jnſelsberg
ein mächtiges Freudenfeuer leuchten das bei klarem Wetter weit
in die Lande hinein ſichtbar ſein ſoll

Greiz 6 April Der Geſchäftsgang in un erenmechaniſchen Webereien iſt noch immer recht deckt
igend

und gewährt die Hoffnung auf noch länger anhaltende gute

veſchafft werden muß Die Geſammt Zufuhr iſt hinreichend um

meſſer Der herbeigeholte Polizeikommiſſar glaubte zuerſt es

merkſamkeit der Arbeiter er ordert ſo vggdienen dieſelben doch
ein ſchönes Stück Geld namuich 3 bis 4 M täglich

Altenburg 8 April Mit Kaffee verbrüht Jn der
Wertſtatt des Wirkermeiſters A in der Wielandſtraße war geſtern
ein Arbeiter unüberlegt e eine feſt verkorkte Flaſche
Kaffee die ex ſich mitgebracht hatte zur Erwärmung auf
den heißen Ofen zu ſtellen Als er ſie ſpäter von dort
wieder hinweg nahm um den Kaffee zu genleßen ren die
Flaſche wodurch ihm das Geſicht verbrüht wurde Der Schwer
verleßte mußte nach Hauſe gefahren und ſchleunigſt in ärztliche
Behandlung gegeben werden

Helmſtedt 8 April Schwere Mißhandlung Geſtern
abend wurde die Ehefrau des Bergmanns Gluchy in ihrer
Wohnung aus mehreren Wunden blutend beſinnungslos auf
gefunden Der Thäter iſt der dem Trunke ergebene G ſelber
welcher nach voraufgegangenem Streite um Geld ſeiner Frau
vier tiefe Meſſerſtiche heibrgchte Die Frau liegt hoffnungslos
darnieder G wurde verhaftet

wü xwx Zd

Vermiſchtes
Milchmangel infolge des Berliner Milchkrieges wird in der

Reſchshauptſiadt nicht herrſchen Den Berliner Milchpächtern
waren zwar zum I April insgeſammt 14,000 Liter Milch aus
der Umgebung Berlins gekündigt worden von denen jedoch
8000 Liter durch neue zum Abſchluß gekommene Verträge ſofort
gedeckt wurden während der Reſt von 6000 Litern ebenfalls
auf Grund von Verträgen aus der weiteren Umgebung Berlins

den infolge des Kampfes zurückgegangenen Bedarf in Berlin
vollſtändig zu decken ſo daß ein Milchmangel in dieſem Sommer
vollſtändig ausgeſchloſſen iſt

Ein eigenartiges Vorkommniſz wird aus Eving Weſtfalen
erzählt Dort wollte ein Polizeibeamter den jährigen Sohn
eines Bergmanns der aus einer Fürſorge Anſtalt fortgelaufen
war wieder abführen Der Vater des Kindes wickelte den
Knaben in ein Betttuch ſchnürte ihn in eine Wäſcheleine und
wollte ihn auf die Straße hinablaſſen Die Leine riß und der
Knabe wurde tödtlich verletzt

In einem Anfall von Jrrſinn machte die 28jährige Tochter
eines Großkauſmanns in Enskirchen im freien Haushof ein
Bett zurecht begoß es ebenſo wie ihre Kleider mit Petroleum
und legte ſich ins Bett nachdem ſie daſſelbe in Brand geſteckt
Da das Mädchen allein im Hauſe war verbrannte es elendiglich
ehe Hilfe kam Nachdem das Feuer gelöſcht worden fand man
den verkohlten Leichnam auf
Ein Ware Verbrechen verſetzt die Gegend am Faubourg

Saint Antoine in Paris in Aufregung Dort wohnt ein
Friſeur Namens Legrand mit ſeiner Frau und einem sjährigen

öhnchen un früh um 6 Uhr verließen Legrand und ſeine
Frau die Krankenpflegerin iſt wie gewöhnlich das Haus
Legrand kehrte nach etwa einer Stunde zurück und war erſt kurze
Zeit in ſeiner Wohnung anweſend als er mit dem Rnfe

Man hat meinen Sohn ermordet bleich und verſtört
herausſtürzte Nachbarn die herbeieilten drangen in die Woh
nung ein und fanden dort den kleinen Sohn blutbedeckt im Bett
liegend Der Kopf des Knaben war durch einen Schnitt vom
Rumpfe getrennt vor dem Bett lag ein blutiges Raſir

handle ſich um eines jener Verbrechen an Kindern die in letzter
Zeit in Paris erſchreckend häufig vorgekommen ſind bald aber
ſchien ihm das Benehmen des Vaters verdächtig und er ver
haſtete ihn Legrand geſtand durch Fragen in die Enge ge
trieben ein daß er ſeinen Sohn ermordet habe und er
klärte er ſei im Zweiſel geweſen ob der Knabe ſein Kind ſei
Darum habe er ihn in einem Wuthanfall getödtet Es iſt wöglich
das Legrand geiſtesgeſtört iſt

Ueber die Verheernngen durch Orkane die gegenwärtig in
ganz Mittel Spanten wüthen wird weiter gemeldet Jn Roſa
Alſazes ſchlug der Blitz an zwei Stellen ein wodurch eine Perſon
getödtet wurde Jn der Nähe von Cartagena wurden infolge
eines Erdrutſches in einer Grube vier Arbeiter getödket

Ueber das Unglück beim Fußballſpiel in Glasgotv liegen jetzt
nähere e ne engliſcher Blätter vor Das Gelände in
dem ſich der Unfall ereignete ähnelt in mancher Beziehung dem
römiſchen Koloſſeum Der ganze Spielplatz iſt von einem
eiſernen Gitter umgeben Um dieſes zieht ſich eine Rennbahn
und hinter dieſer befinden ſich die Terraſſen Jede einzelne
Terraſſe kann drei Reihen Zuſchauer aufnehmen und die zu
nächſt dahinter befindliche iſt um einige Zoll höher als die
vordere Terraſſe So ſind hunderte von Terraſſen hinter
einander 80,000 Zuſchauer können in dieſem Amphitheater den
Vorgängen in der Arena folgen Eine Stunde vor Beginn des
Spieles ſchien die große Terraſſe bis aufs äußerſte angefüllt
Trotzdem drängten ſich immer noch Tauſende durch die Eingangs
thore Man hatte deshalb die Terraſſen ſelbſt durch ſtarke
Eiſenſchienen in einzelne Abtheilungen getbeilt von denen jede
einige Tauſend Zuſchauer aufnehmen kann Bei Beginn des
Spieles wurden nun die eiſernen Stangen welche die Ab

tälern

wo Tauſende plötzlich gegen die Rückwand aus Wellblech
worfen wurden die dadurch verbogen wurde und ihrer
die Pfeiler aus ihrer Lage drehte Sofort gab der
höchſte Theil der Terraſſe nach Durch die Pfeilex
die zuſammenſtürzten wurden etwa 400 Leute getragen Die
nerſt Fallenden dienten den auf ſie Gef leuderten alsSutz An t Balken und Bretter waren vermiſcht mit

Köpfen Armen und Beinen der Verunglückten Die olfzei
ging bald ans Rettungswerk und die Berunglückten wurden am
Gitter entlang niedergelegt Dieſer Theil des Platzes machte
den Eindruck eines kleinen Schlachtfeldes Die Kleider vieler
waren zu Fetzen zerriſſen und die Arme und Beine hingen zer
brochen herad Als der Unfall ſich ereignete entſtand in der
Nachbarſchaft der Unglücksſtätte ein fluchtartiges Gedränge
Auch hierbei wurden viele verletzt Ein Augenzeuge ſchildert
die Seene folgendermaßen Als ich die weſtliche Terxraſſe eine
halbe Stunde vor Beginn des Spieles erreichte war ſie bereits

C
t

ganz beſetzt Jch war ſo eingepreßt daß nach allen
Richtungen hin nur Geſichter ſehen konnte Etwa zehn
Minnten nach Beginn des Spieles hörte ich hinter mir
ein Geräuſch wie von ſplitterndem Holz ch ſah mich
um und bemerkte ein großes Loch Kein Menſch gab einen
Ton von ſich und ich konnte mir nicht darüber klar werden
was eigentlich paſſirt ſei Als ich einige Schritte zurücktrat
ſah ich in einen Abgrund deſſen Boden mit Menſchen beſtreut
war Kein Stöhnen und kein Schrei ſtieg von ihnen auf Die
ganze Menſchenmaſſe auf 50 w im Umkreiſe begann jetzt um
den Ausgang zu kämpfen Jch jah daß ich dort keinen Aus
weg finden würde und in der Angſt da gauze Terrafſe
einſtürzen könne umklammerte ich einen Pfeller und rutſchte
wiſchen die Verunglückten Das Bild war grauſig Der erſte
Lann auf den mein Auge fiel ſchien todt zu ſein Seine

Kleider waren zerfetzt ein anderer Mann beugte ſich über ihn
ſah daß er todt war und deckte ihm das Geſicht zu Vöch
weit davon lag ein Knabe der ſo weiß ausſah wie ein Stück
oper Er erzählte mir daß er vom höchſten Punkt der
Terraſſe anf einen Mann gefallen ſei Er war unverletzt
Die Zahl der Opfer wird jetzt auf 23 Todte und 325 Ver
letzte angegeben Von letzteren befinden ſich 176 in Hoſpi

während 148 in dexen Wohnungen gepflegt werden
Viele Patienten in den Hoſpitälern ſind in einem ſolchen
Zuſtande daß ihr Leben kaum erhalten werden kann manche
ſind noch bewußtlos und man hat ihre Namen nicht feſtſtellen
können

Eine nene Engelfabrik wurde in einer Vorſtadt von Pet er
burg Namens Kiſiſſs entdeckt Dieſes mal iſt die Engel
macherin ein altes Bauernweib Jljenko welches Säuglinge
gegen Entgelt zum Aufziehen in Penſion nahm Wie die alte
Jhenko die Ernährung der ihr anvertrauten Säuglinge aus
führte ſteht noch nicht ganz feſt doch blieb das Reſultat das
gleiche die kleinen unſchuldigen Kindlein verließen alle in ſehr
kurzer Zeit das Jammerthal der Erde Nach den Ausſagen der
Nachbarn der Jljenko ſind im Laufe der letzten Wochen ſechs
Kinderleichen aus dem Hauſe der Engelmacherin hinaüsgetragen
worden Die Polizei fand eine kleine Knabenleiche unter einem
Haufen von Lumpen und ein 5 Wochen altes dem Tode nahes
Mädchen im Zimmer der Jljenko Die Polizei gewann jeden
falls die Ueberzeugung daß ſie mit einer Engelfabrik zu thun
hatte und verhaftete die Alte in der uns eine neue Matrione
aus Graf Tolſtoi s Macht der Finſterniß entgegentritt Sie
verſtand ihr Geſchäſt ebenſo gut wie jene da ſt es jahrelang
unentdeckt betreiben konnte Ob die runzligen e Hände
der Jljenko den vielen kleinen Leichen ein Grab gegraben haben
oder ob die trüben Wellen des in der Nähe ihres Hauſes
vorüberfließenden Dujepr die Opfer ihrer Habgier aufnahmen
wird die Unterſuchung lehren der es jedoch kaum gelingen wird
die wirkliche Zahl der ſchuldloſen Opfer feſtzuſtellen

Letzte Nachrichten

Dem geſtern nachmittag in Gegenwart des Miniſters Hentig
vom Präſidenten Liebetrau eröffneten gemeinſchaftlichen
Landtage in Koburg aingen u a folgende Anträge zu
Die Regierung wolle eine Vorlage einbringen daß die Gehälter
der Volksſchullehrer in beiden Herzogthümern auf den
Staat übernommen werden ferner der Entwurf betreffend
Abänderung des Gerichtskoſten geſetzes und der Gebühreu
ordnung ſür Notare Rechtsanwälte und Gerichtsvollzieher
endlich zur vertraulichen Behandlung einer Vorlage betreffend
Aenderung der Staatslotterie

gr Dresden 9 April Privattelegramm Das Schwur
gericht verurtheilte den 23 Jahre alten Einwohner Grüttner
wie deſſen Ehefrau welche ihr Kind zu Tode mißhandelt
hvtten zu 6 bezw 8 Jahren Zuchthaus

er Dresden 9 April Privattelegramm Zu den furcht
baren Mordthaten des v Jahre alten Knaben eines

e
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e Straßenkehrers in der Vorſtadt Piſchen iſt noch zu melden
Beſchäftigung Die Stickereiinduſtrie deren Hauptſitz Plauen theilnugen miteinander verbinden auseinandergeriſſen Die Der Knabe hat eingeſtanden in den letzten zwei Jahren

h iſt ſcheint ſich im hieſigen Fürſtenthum immer mehr einzu wellenartige Bewegung die bei Menſchengedränge zu entſtehen 7 Kinder beim Spielen in die Elbe geſtſoßen zu
bürgern und dabei iſt der Geſchäſtsgang ein ganz enormer pſlegt theilte ſich darauf zwei oder drei weiteren Abtheilungen haben Von den 7 konnten nur 2 gerettet werden die anderen
Wenn auch die Bedienung der Stickmaſchine die größte Auf mit und ſetzte ſich ſchließlich bis zu der höchſten Terraſſe fort 5 ſind ertrunken
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Günstige Gelegenheit für
Geschenkeinkänfe

Infolge Uebernahme eines Dess
Musterlagers offerire ich folgende
Gegenstände zu ausserordentl billigen
Preisen als Tafelaufsätze Stund
uhren Vasen Trinkhörner Schreib
zeuge Bowlen altdentsche Bier
krüge Lenchter Visitenkarten
sehalen Figuren Aschenbecher
Sstreichholzstünder Brieſbesehwerer
Zierkrüge u div a S

Zu besichtigen von 16 Uhr Nachm
Martinstrasse 25 I v

Gelegenheits Künfe
Als gauz Befonderes einpfeble in

großer Auswabl in Nußbaum
Mahagoni und Eiche VBüffeté
Herrenſchreibtiſche Bücherſchränke
Pruunk Verticows RuſchewoilConliſſen Steg Ausziehtiſche
Trumegux Spiegel Kleiderſekre
täre Paueelſophas Garnituren in
Seide und Plüſch Divans Sophas
Chaiſe longnes RNohrlehuſtühle
eomplette Schlafsimmer Einrich
tungen echt Nuſtbanm ebenſo imit
auch einzelne Vettſtellen mit u ohne
Matratzen Waſchtiſche mit u ohne
Marmor Kleideru Wäſcheſchränke
vollſtändige Küchen Einrichtungen
ferner Teppiche Portièren Tiſch
decken u v m verkauft ſehr billſg

Friedrich Pseileke
Geiſtſtraße 25

NB Alte Möbel nehme mit in
Zahlung

Die weltbekanute
J a8 Settfedern Fabrit

Guſtav Luſtig Berlin Prinzenſtr 46
verfendet gegen Nachnahme garank neue Bett
ſedern das Pfd 66 Pfg E
chineſiſche Halßbaunen das Pfd M 1,25
beſſere Halbdannen das Pfd M 1,76
vorzügliche Dannend das Pfd M 285
an an dieſen Dannen genügen
3 biß 4 Pfund zum graßen Oöerbet

Verpackung unberechnet Preisl u Poroen
gratis Viele Anerkennungsfchr

Anler Fenchelhonig
altbewährtes Linderungsmiktel bei

J Huſten Heiſerkeit und Verſchlei
nung wird von allen ſkinderngern

genommen reis 50 Pf
j und 1 M Beim Einkauf

X verlange man ausdrücklichS Anker Fenchelhonig
T

wohlſchmeckender kräftjger ausgie
biger dabei nur halb ſo theuer wie
der amerikaniſche Fleiſchextract

Zu haben bei
Frau Kleinan Weidenplan 30

van Houten FelſcheC04a040 Suchard Rademaker
Hartwig Vogel

Prof v Mering s KraſtenenoDr Lahmaun s n r
a gilt r Steinſtr 11A Kraniz Nachf Fernſpr 2064

III
Donnerstag den 10 April erverſteigere ich

20 Fäſſer Holztheer 40 Kiſtchen
Cigarren 1 Fahrrad Meher sConverſ Lexikon 1 Taofelwagen
I Höhlenwagen 1 Kutſrhwagen
1 Kutſchgeſchirr 1 Reunſchlitten

und verſchiedene Mobilien
ferner in einer Streitſache

sämtliche Waffen und zehiesssportartikel
e Aataloge mit ca 709 Abbiläuogen gratlsl u

T

Halle Druck und Verlag von Olto Hendel

327 Kla Cognae
Milier Gerichtsvollzieher

Mit 2 Beiblättern

Specialtarzt für Haut ung
bishVol Assistent an der Universi

tätshautklinik Prof Riehin

Halle a Gr Wriechstr 33 I

Sämmtl Rundtänze lehre Damen
n Herren jeden Alters in 5 Stund

Anmeldungen
Donnerstag den 10 April

von Nachmittggs 4 bis Abends 10 üör
Magde

Compl Schloſſerwerkſlaft
mit Drehbank zu
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